
Photovoltaik ist das Zukunftsrezept für die junge Generation

Hochstimmung herscht derzeit bei HTS Bau aus Landscha. Aus
gutem Grund, wurden doch die neuen Büroflächen im „hello
business park“ fertig gestellt. Auf über 600 m2 wurde ein Kom-
petenzzentrum für Haus- & Wohnungsbemusterungen geschaf-
fen, das ideale Voraussetzungen bietet, Kunden bestens zu be-
raten. Beim Eröffnungsfest durfte auch ein Charityakt nicht feh-
len: 3000 € wurden für bedürftige steirische Familien gesammelt.

Photovoltaik für 3 Generationen
Die Investition in die eigene Photovoltaik-Anlage lohnt sich auf jeden Fall! Nicht nur
der Nutzer selbst profitiert davon, auch seine Nachkommen werden es ihm danken.

G eht es um die Gewin-
nung von Strom aus na-
türlichen Energiequel-

len, dann ist man bei den steiri-
schen Energie-Experten Wer-
ner Erhart und Ludwig Ems an
der richtigen Adresse! Ihre Her-
zensangelegenheit liegt darin,
die wertvollen Ressourcen

unserer Umwelt schonend und
umso effektiver zu verarbeiten.
Denn der Schutz unseres Kli-
mas und das Eindämmen des
Klimawandels sind jene Aufga-
ben, die es jetzt und in Zukunft
zu meistern gilt.
Die beste Lösung, bei der Ge-
winnung von Strom auch klima-

freundlich zu arbeiten, ist die
Montage einer Photovoltaik-
Anlage. Mit ihr hinterlässt man
nicht nur den eigenen, höchst-
persönlichen ökologischen
Fußabdruck, sondern man lebt
viel autarker. Und die Investition
rentiert sich garantiert!

Neue Ideen für bessere
Energiegewinnung
Stillstand auf diesem Sektor
gibt es keinen, ständig entwi-
ckelt sich das System rund um
die Photovoltaik weiter. Natür-
lich überlegen sich auch die
Energie-Ingenieure von Green-
tech Solutions neue Ideen und
Strategien für eine noch effizi-
entere Energiegewinnung. So-
wohl private Haushalte als auch
Unternehmen profitieren von
ihren Innovationen. Denn der
Gedanke soll ein nachhaltiger
bleiben: „Wir gliedern das Sys-
tem der Photovoltaik in drei Ge-
nerationen ein. Die erste Gene-
ration ist jetzt zwischen 45 und
50 Jahre alt. Sie hat sich finan-
zielle Ressourcen erarbeitet
und ist nun bereit, zu investie-
ren. Doch das macht diese Ge-
neration nicht für sich alleine,
sie denkt dabei an ihre Töchter
und Söhne. Sie will ihnen das

Leben erleichtern, Betriebskos-
ten senken. Das funktioniert
eben einmal mit einer Photovol-
taik-Anlage“, erklärt Ludwig
Ems. Diese Motive gelten laut
Ems sowohl für Private als auch
Unternehmen. Vor allem die
Leiter von Familienbetrieben
wollen ihr Erbe an die nächste
Generation weitergeben.
Gleichzeitig denken sie dabei
aber auch schon an ihre Enkel-
kinder. Denn sie wollen ihre Zu-
kunft gesichert wissen und vor
allem im Rahmen des Klima-
schutzes vorsorgen. „Mit die-
sem um sich greifenden Ge-
danken erleben wir eine Revo-
lution! Die Energieproduktion
wird auf diese Art vom Monopol
befreit. Jeder kann das nämlich
machen“, sind Werner Erhart
und Ludwig Ems begeistert.

Licht wird direkt in
Strom umgewandelt
Ein weiteres Beispiel: „Photo-
voltaik ist die einzige Form der
Energie, die Licht direkt in
Strom umwandelt. Und das
ganz, ohne Abfälle zu produzie-
ren, ohne jegliche Zwischen-
schritte, und das in nur einem
Bruchteil einer Sekunde!“, er-
klären die Ingenieure.

Früher war es üblich, in Wälder
zu investieren, um aus dem
Holz Energie zu gewinnen. Um
einen Baum aber überhaupt
erst abholzen und in mehreren
Schritten verarbeiten zu kön-
nen, musste man erst einmal
rund 30 Jahre lang warten, bis
der Baum herangewachsen
war. Dasselbe gilt für die Pro-
duktion von Erdöl. Viele Jahre
vergehen, bis man das Erdöl

verwenden kann. „Das ganze
umfasst eine unglaublich lange
Vorbereitungszeit mit etlichen
Zwischenschritten. Davon
müssen wir wegkommen. Wir
können nicht unsere Ressour-
cen verheizen, die viele Jahre
lang brauchen, um ersetzt zu
werden“, appelliert Ludwig
Ems.
Deswegen setzt er auf die für
ihn einzige Möglichkeit, die

wertvollen Ressourcen zu
schonen und jene, die ständig
und uneingeschränkt zur Verfü-
gung stehen, zu nutzen: die
Kräfte der Sonne!
Die steirischen Energie-Pioniere
beraten ihre Kunden mit bes-
tem Wissen und Gewissen und
gehen die vielen Möglichkeiten
über die Nutzung der eigenen
oder einer gewerblichen Anlage
durch. Denn auch in diesem

Bereich bestehen mehrere Mo-
delle, um profitieren zu können.
So kann man nicht nur seine
eigenen Flächen für die Verbau-
ung mit einer Anlage vermieten,
sondern auch den eigens pro-
duzierten Strom weiterverkau-
fen – und das sind nur zwei der
unzähligen Nutzungsmöglich-
keiten! Werner Erhart und Lud-
wig Ems beraten Sie diesbe-
züglich gerne! ê
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Drei Generationen – die Ener-
gie-Ingenieure Ludwig Ems

und Werner Erhart setzen
auch privat auf dieses Kon-

zept.
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